
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abänderung des Gesetzes über die Bekämpfung von Tierseuchen | Stellungnahme zu 

den vorgesehenen Änderungen 

 

 

Sehr geehrter Herr Brunhart, geschätzter Werner 

 

Wir bedanken uns für die Einladung zur Stellungnahme und übermitteln Ihnen dazu gerne un-

sere Überlegungen.  

 

Die VBO begrüsst, dass der Antrag vom 10.4.2015 aufgenommen und ein entsprechender Vor-

schlag erarbeitet wurde (Bemessung der Beiträge auf Basis GVE und nicht auf Tierzahlen). Be-

reits im Antrag hat die VBO darauf hingewiesen, dass die Gesamtbelastung der Landwirtschaft 

nicht erhöht werden darf und auch für einzelne Tierhalter keine wesentlichen Mehrkosten resul-

tieren dürfen.  

 

Bei der Überprüfung haben wir festgestellt, dass die beabsichtigte Anpassung  

a) für Kleintierhalter (Schafe, Ziegen) zu einer finanziellen Entlastung führt; 

b) für verschiedene Betriebstypen mit Grossvieh eine finanzielle Mehrbelastung entsteht. Diese 

finanzielle Mehrbelastung nimmt mit steigendem Anteil Milchkühe zu.  

• Bsp. 1: Milchviehbetrieb mit eigener Nachzucht (85 Tieren, 62 GVE) resultieren Mehr-

kosten von rund 50 % des bisherigen Beitrages.  

• Bsp. 2: Milchviehbetrieb ohne eigene Nachzucht (143 Tiere, 143 GVE resultieren Mehr-

kosten von bis zu 100 % des bisherigen Beitrages.  

 

Die VBO kann einem Systemwechsel nicht zustimmen, der zu einer insgesamt höheren finanzi-

ellen Belastung der Landwirtschaftsbetriebe führt. Deshalb beantragt die VBO den Entwurf an-

zupassen und die jährlichen Beiträge der Tierhalter um 1 CHF auf 3 CHF/GVE zu reduzieren.  
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Wir bitten Sie höflichst, unser Anliegen in der weiteren Bearbeitung zu berücksichtigen. Für er-

gänzende Fragen stehen wir gerne zur Verfügung. 

 

 

Freundliche Grüsse 

VEREINIGUNG BÄUERLICHER ORGANISATIONEN 

 

 

 

 

 

Klaus Büchel 

Geschäftsführer 


